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Geschweißte Stahlrohre 
aus unlegierten und niedrig legierten Stählen für Leitungen, 

‚pparate und Behi 
Besonders geprüfte Rohre mit Gütevorschriften 

Technische Lieferbedingungen 

  

DIN 
1626 

Blatt 4 

älter 

    

subjected to special tests, technical terms of delivery 

1. Geltungsbereich 
Diese Lieferbedingungen gelten für besonders geprüfte 
geschweißte Stahlrohre mit Gütevorschriften aus den in 
Tabelle 1 genannten unlegierten und niedriglegierten 
Stählen, die für den Bau von Leitungen, Apparaten und 
Behältern hoher Beanspruchung verwendet werden, 

Hinweise auf Normen für andere Rohre finden sich in 
DIN 1626 Blatt 1, Abschnitte 1.1 und 1.2. 

Anhaltsangaben über die Anwendungsbereiche von Roh- 
ren nach dieser Norm siehe DIN 1626 Blatt 1, Tabelle 3, 
Bewertung der Schweißnahtgüte siehe DIN 1626 Blatt 1, 
Tabelle 4. 

2. Allgemeine Angaben 
Die Rohre nach dieser Norm zeichnen sich durch beson- 
dere Güte aus, sie ist gesichert durch besonders sorg- 
fältige Verarbeitung und umfangreiche Prüfungen. Die 
Rohre können deswegen für hohe Beanspruchungen ein- 
gesetzt werden. Die Rohre eignen sich zum Biegen, Bördeln 
und ähnlichen Verformungsarbeiten, 

Bei größeren Verformungsbeanspruchungen sind die 
weicheren Stähle vorzuziehen. 

3. Werkstoff 
3.1. Die Wahl der Stahlsorte ist Angelegenheit des 
Bestellers und richtet sich nach der Beanspruchung im 
Betrieb (siehe auch DIN 1626 Blatt 1, Tabelle 3). In 
Betracht kommen die in Tabelle 1 angegebenen Stahl- 
sorten nach DIN 17 100. 

3.2. Im Hinblick auf die unterschiedlichen Bedingungen 
bei der Rohrfertigung empfiehlt es sich für den Rohrher- 
steller, bei der Bestellung des Ausgangswerkstoffes nach 
DIN 17100 besondere Vereinbarungen mit dem Lieferer 
zu treffen. 

4. Bezeichnungsangaben für die Bestellung 
Der für die Stahlsorte nach DIN 17006 gebildete Kurzname 
und der Hinweis auf diese Norm ist an die Bezeichnung 
für das Erzeugnis anzuhängen. 

Steel pipes, welded, of unalloyed and low-alloy steel for piping, 
apparatus and containers; pipes with quality specifications, 

Mit Blatt 1, 2 und 3 
Ersatz für DIN 1626 

Die Bestellangabe lautet dann z.B. für 1000 m besonders 

geprüftes geschweißtes Stahlrohr von 168,3 mm Außendurch- 
messer und 4 mm Wanddicke nach DIN 2458 in Herstellängen 

aus beruhigtem Siemens-Martin-Stahl St 37-2 (MR Sı 37-2): 

1000 m Rohr 168,3 X4 DIN 2458 — MRSt37-2 nach 
DIN 1626 Blatt 4 

5. Anforderungen 
5.1. Herstellungsverfahren 

5.1.1. Die Stahlrohre nach dieser Norm werden durch 
Biegen von Band bzw. Biegen eines einzelnen Bleches in 
Rohrform und anschließendem beidseitigem elektrischem 
Schmelzschweißen oder elektrischem Preßschweißen 
maschinell hergestellt. Das Ausgangsblech darf unbescha- 
det der Anforderungen nach Abschnitt 5.6 keine Fehler 
aufweisen, die näher als 25mm an die zum Schweißen 
bearbeiteten Kanten heranreichen. 

5.1.2. Erschmelzungsart der Stähle siehe DIN 17 100, 
Tabelle 2. Das Erschmelzungsverfahren für St 34-2, St 37-2 
und St42-2 bleibt dem Lieferwerk überlassen, wenn es 
nicht bei der Bestellung besonders vereinbart wird. In 
Sonderfällen können auch besonders beruhigte Stähle nach 
Gütegruppe 3 vereinbart werden. 

Für den Vorwerkstoff der Rohre nach dieser Norm kann 
nach DIN 17 100, Tabelle 2, unberuhigter oder beruhigter 
Stahl verwendet werden. 
Für St 52-3 ist besonders beruhigter Stahl vorgeschrieben. 
Ein Normalglühen ist bei Wanddicken bis 16 mm nicht 
erforderlich. 

5.2. Lieferzustand 

Die Rohre werden in dem durch das Herstellungsverfahren 
bedingten Zustand geliefert; sie können geglüht oder nicht 
geglüht geliefert werden. Wird ein Glühen grundsätzlich 
gewünscht, so ist es bei der Bestellung zu vereinbaren. 
Der äußere und innere Stauchwulst bei preßgeschweißten 
Rohren ist stets abzuarbeiten. 
Bei Rohren, die laut Bestellung zum Einwalzen vorgesehen 
sind, sind die Enden weichzuglühen. 

Tabelle 1. Stahlsorten (chemische Zusammensetzung, Schmelzenanalyse) 
  

  

          
  

Stahlsorte Schmelzenanalyse in %,?) 
Werkstoff- höchstens 

Kurzname 
nummer C P s 

St 34-2 1.0102 0,17 0,05 0,05 
St 37-2 1.0112 0,20 0,06 0,05 
St 42-2 1.0132 0,25 0,06 0,05 
St 52-3?) 1,0841 0,22 0,05 0,05 

') Weitere Angaben siehe DIN 17100 
2) Mn-Gehalt max. 1,5%,; Si-Gehalt max. 0,55 %,       Fortsetzung Seite 2 bis 5 

Fachnormenausschuß Rohre, Rohrverbindungen und Rohrleitungen im Deutschen Normenausschuß (DNA) 
Fachnormenausschuß Eisen und Stahl im DNA 
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